
ÜmlMall zur Laikacher Zeitung Rr. 213.
Montag, den 18. Sepwilber 1882.

(3941—l) K u ^ M l l H n n « . Nr. 7957.
Es wird hiernit zur allgemeinen Kenntnis

gebracht, >»ass die öffentlichen mündlichen Staats»
Prüfungen für selbständige Forstwirte und für
den Forstschutz' und technischen Hilfsdienst heuer

am 4. O l t o b e r 1382
und den folgenden Tagen um 9 Uhr vormittags
im Nathssaale der l . t. Landesregierung werden
abgehalten werden.

Laibach am 15. September 1882.
K. l . Landesregierung für Kr« i» .

(3936-2) KunämaHun» Nr. 14,037.
Wegen Neuhcrslcllung der Brücke üb« den

zweiten Galevec'Graben wird

die Sonneggerltraße vom Montag
den 1K. bis Illmstng den Lä. d. M.

für Fuhrwerke nvgesperrt,
was hiemi? zur allgemeinen itenntnis gebracht
wird.

Magistrat Laibach am 15, September 1882.
Der Bürgermeistern G r s s s e l i i .

(5927—2) K«»äm»Hnn, . « r . 6097.
Aom l k. Bezirksgerichte Oberlaibach werden

zum Behufe der
Anlegung eines nenen Grundbuches für

die Catastralgcweinde Tchönbruun
die Localeihcbungen aus den

2ö. Sep tember 1882
um 8 Uhr vormittags Hiergericht» angeordnet
und hiezli alle Personen, welche an dcr Ermitt-
lung der Bes,tzv«lhältnisse cin rechtliche« Inter»
esse haben, zur Aufklärung und Wahrung »hrer
siechte eingeladen.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am 13ten
September 1,882.

(3392—2) s«uöo«rpu<klun,. sir. 6713.
Vvn der l. l. Vczlllshül!pt«almschuit in

Kraindurg wird hiemit wndgculücht, daj« dic
VcrpaaMng der ^meindeiagduartrlt von Htaier
für die Zeit vom 1. Dezember 1882 bishin 18^7

am 4. November 1882

um 10 Uhr vormittags in der Gemcindelanzlei
in Neumarttl standfinden wlid.

Die Licitatiolledeoingllch'e tonnen beim gcfer»
tigtcn Ar te einßejchen und werden auch un»
Mittelbar vor Veginn der Llcitation belnnnl
gegeben werden.

K. t, Bezirlshauptmannschaft Krainburg,
». September 1832.

(8938-1) KunaulaHnnll- Nr. 5650
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainbmg wird

belannt gemacht, dass die behufs
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeiude Kanter
angefertigten Besihbogen, Liegenschaftsverzeich»
nisse und Mappen vom Heutigen angefangen
zur allgemeinen Hinsicht aufliegen.

Sollten Emwendunaen erhoben werden,
so weiden die weiteren Erhebungen

am 30. September 1862

gepflogen werden.
Die Uebertragung amortisierbarcr Förde«

rungen in das neue Grundbuch wird unterbleiben,
wenn der Beipflichtete vor Verfassung der Ein»
lagen darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am löten
September 1882.

(3Ssü—2) Prüsung«an;eige. Nr. 66.

Die nächsten Lehrbefahi.qungsvrufuna.cn für
allgemein? Volts' und Vürgerschulen werden in
Genlllhheit der Bestimmungen der hohen Mini»
sterialverordnung vom 5. April 1872 bei der
hierländigen t . t . Prüsungscummisfion

am 23. O l t o b e r d. I .

und den darauf folgenden Tagen abgehalten
werden.

Eandidaten und Candidatinnen, welche sich
dieser Prüfung zu unterziehen gedenken, haben
ihre gehörig mstruierten Ge,uche spätestens

bis 16. O l t obe r d. I .
bei der Direction der l. l. Prüfungscommifsion
sinzubringen. Nach dem 16. Oktober einlaufende
Oesuche tünnen nicht mehr angenommen oder
berücksichtiget werden.

Die Piüfungstaf.c von acht Gulden für
Volts» und zehn Guloen für Vürgerschulcandi»
datcn ist bei der Direction der Prüluligscommis-
sion vor Beginn der Prüfung zu erlegen.

Jene Kandidaten und Candlüatinnen, welche
ihr vorschriftsmäßig instiulertes Gesuch um Zu»
lassung zur Prüfung rechtzeitig eingebracht haben,
wollen slch, ohne erst eine besondere Verständigung
oder Zulassungsertlärung abzuwarten,

am 23, O t t o b e r .

vormittags um 8 Uhr, zum Beginn der schuft»
lichen Prüfung in den hiefür bestimmten Naum»
lichleiteu der hiesigen t. l. Lehrcr'Bildungsanstalt
einftnden.

Laibach am 12. September 1882.
Direction der l . l . PriifunaScommifsion für

»Ugemeine VollS» nnd Bürgerschulen,
slaimund Pir ler.

(3879-2) Kundmachung . N ' " ' ^
Vom l. k. steierm.'lärnt..frain. Obeclandcsacrichtc in «raz wird belannt gemacht, d« ' ^ .

Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgemeinden l>" f ^
zogthums Krain beendet und die (tntwürfe der bezüglichen «Hrmidbuchseinlagen aügeferug <^

Infolge dessen wird in Gemäßhcit der Beslimmunaen des GeseyeS vom 25.1"» ^
i«. G. Nr. 86, der 1. O l t o b e r 1882 als der Tag der Eröffnung der neuen ^ m n d b u A ^
bezeichneten Cataslralgcmeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von b ^ l ^ ^ n
an neue Eigenthums», Pfand- und andere bücherliche Rechte auf die in den ^ " „ « M
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch e l "
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können. ^ h«

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den ^ T v ^ e
zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze volgtlH»
Verfahren eingeleitet, und weiden demnach alle Personen: «ricntN
») welche auf Grund eines vor dem Tage der ltröffnung des neuen Grundbuches "A^^st»

Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums» oder ̂ A c h
Hältnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Ucnderunj» ^
Ab», Zu» oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaft"
der Zusammenstellung von Grundbuchbtörpern oder in anderer Weise erfolgen soll, . ^

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches aus dic m b- ^ ^
eingetragenen Liegenschaften odcc auf Theile derselben Pfand', Dicnstbarlcilö' ^ " ^ . ^
zur bücherllchcn Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soferne diese ^ ^ . ^«>r l
alten Lastcnstande gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der NN"8" '
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, — »asrÄ^

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich aus die Velastun« ,^
unter b beziehen, in der im 8 12 obigen wefches bezeichneten Weise längstens b i s i ^ ^ . ^ W l
S e p t e m b e r I 6 8 ! l bei den betreffenden unlcn bezeichnet rn Gerichten einzubringen, ^ .^ii<
das Recht auf Geltcndmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten ^ " ^ ? . , W ^
über verwirtt wäre, welche bücherlichc Rechte aus Grundlage der » dem neuen » l»
enthalteneil und nicht bestrittcncn Eintragullgcn in gutem Glauben erwerben. milbt»^

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dajs das a " ! " , ^ <jl'
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche odcr aus einer strichln« ^ ^
ledigung ersichtlich, odcr dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Pal»
Gericht anhängig ist. ^ ist

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalsrist findet nicht sta",
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

! ? Vatastralgemeinde Vezi rlsgericht Rathsbeschluss

^ . ^ . . ^ , ^ , ^ ^ ^ _ ^ ^ . . .,^. ^ ^ , , . - ^

! 1 Gothendorf «udolfswert 2. «ugusl lWs, Z- ^ ;

j 2 Dörfern Lack 9. „ 1882, g.-0.0^' !

8 Nodockenborf Sittich «. „ 1882, Z l0,l2b

4 Velbes Radmannsdorf 16. „ 1882, Z l^^

5 Visoko Lack 16. „ 1882. Z - ^ '

6 Ravnil Loitsch 23. „ 1862. s ^ ' ' !

7 Radomle Stein 2il. ,. 1382, Z - ^ '

6 Unterdeutfchau Gottsch« 2.l. ^ 1882, Z - ^

9 Krijnagon Lack 3«, „ 1892. Z U.l"' .

Vraz am 6. September 1882

A n z e i g e b l a t t .
(3500-3) Nr. 8107.

Erinnerung
an I a l o b «veoenig, I a l o b For -
t una , I a l o b G o s t i s a oulgo For»
tun» van Unterlolsch, I o h . Holzer
von Kirchdorf uno M a r t i n Tel ban
von Ralel, unbelannlen Aufenthalt««, und

dcren unoelannle Rechtsnachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Loitsch

wird den Iatob «v̂ benig, Ialob Fortuna.
Jakob Oostisa ougo Fortuna von Unler-
loitsch, Johann Holzer von Kirchdorf und
Martin Telban von Ratet, unbekannten
Aufenthaltes, und deren rmbtkannten
Nechlsnachfolgern hiemil erinnert:

<i« habe wider diestlben bei diesem
Gericht Thomas Ma^el von Unterloitsch
Hs..Nr. 25 die Klage äs pr^e». 3. August
1882. Z. 8107. wegen Verjährt, und
Erloschenerllüruiig «iniger auf der Realität
liud Rectf.'Nr. 181 und 205, Urbar«
)ir. 60 und 67 aä loitsch haftenden
Satzposten eingebracht, worüber zur ordent«
lichen mündlichen VerHand'̂ ng die T^g«
satzung auf den

29. September 1882,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts »it dem
Anhange d«s § 29 a. G. O. anglordnel
wurde.

Da der Nuftnthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Grblantxn abwesend
N"d. so hat man zu deren Vertretung
" ' " " " N w ^ a h r und Kosten den Herrn
^ . ^ 7 . ^ Handelsmann in Ober»
loitsch als Eurawr ^ ^cwm b^ftrllt.
« ^ / - ^ " " » « i c h l ^ i l s c h . am 4t«n
August 1882.

(3263-3) Nr. 5062.

Erinnerung
an Albert v. G a r z a r o l l i , unbekannten
Aufenthalles, und die unbelannien Rechts.

Nachfolger desselben.
Von dem l. l. Vezirlsgerichle AdclS«

berg wird dem Albert von Garzarolll
feines unbekannten Aufenthalles wegen und
den unbekannten Rechtsnachfolgern hlemit
erinnert:

ES habe wider sie bei diesem Gerichte
die l. l. Finanzprocuratur in Kcain (in
Vertretung des Oemtinde-Armtninstltutes
ker Stadt Idrla) die Klage auf Zahlung
oes auf der Realität Urb..Nr. 70d'/, kä
Herrschaft Adelsberg sichergtstellten Ve<
träges per 260 fl. 60 lr. s. U. eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagfahrt auf den

13 O l t obe r 1882 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichls mit dem
ilnhange des 8 18 des I . H. D. vom
24. Ollober 1d45 angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, jo hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Franz
Huiel von Oberloschana Nr. 18 als Cn,
rator aä actuiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen,
fall« zur rechten Zelt selbst erscheinen oder
sich einen andern Gachwaller bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
lm ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ltzier Berthudigung erfordtt»

lichen Schritte einleiten lvnnen, widl igens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Hu»
rator nach den Vestimmungen der Gerichts«
ordnung verhandelt werden und dic Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Eura»
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsiwmung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am 3len
Juli 1882.
^3863—2) Nr. 9713.

Erinnerung
an Mathias Rom von Galschen, un-
delannlen Aufenthaltes, und seine allfül«

ligen Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. ftadt. «deleg. Vezlrls.

gerlchte Rndolsswert wird dem Mathias
3iom von Gatfchen, unbekannten Nufent»
Halles, und seinen allfälligen Rechlsnach«
folgern hiemlt erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Peter Sterbenc von Wmlel,
Vezirl Tschernembl, die Klage (le prae«.
7. August 1882, Z. 9713, M o . E.sihung
der Realität Rects..Nr. 1690. lttl. 2566
»,ll GoUschee. zu Gauchen geigen, ein
gebracht, worüber die Tagsutzung zur
summarischen Verhandlung auf den

5. O l tober 1882,
vormittags 9 Uhr. hlergerichl« mit dem
Anhange des ß 29 der allg. O. O. an.
beraumt wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
ift, jo hat man zu j«iner Vertretung und

auf seine Gefahr und Kosten " " . ,l<
Dc. Ioscf Rosina von Rudoll«""
Curator «.ä 2Ct.um bestellt. ^ ^

Der Geklagte wird h'evon >" ^ z»
°er''tändigel. damit er a ^ ' ^ ^
rechten Zeit selbst erscheinen °t>erl ^ ^
andern Sachwalter bestellen " " p l
Gerichte namhaft machen, uoe^ ll
ordnungsmäßigen Wege einl«".^lck
die zu seincr Vertheidigung,M s »"
Schritte einleiten lonne. wldr» ^ ,
Rechtssache mit dem aufs<s"U»l ^ j ^
nach den Vchimmungm dcr ^ l ^
Ordnung verhandelt »"de" " «eht. >" l
klagte, welchem es übrigens fre" ^
Rechtsbehelfe auch dcm be..ann" ̂  < st
an die Hand zu geben, s'6 °VcN l""
Verabsäumung entstchcilden l!
bcizumessen haben wlrd. „lcht '

K. l. städl..deleg. «ez N '
dolfswert, am 7. W l g u ^ ^ ^ i ) ^

(3171-3)

dritter ezec. Fc' l n H
Ueber Ansuchen d ^ l ^ ) ^

Loilsch lnom. des h ' h " " ^ a l H t
die nnt Nê chê d vom N. 6 ' ^geo^
Z. 5V8, auf den ti. Juli l. ^ . « l ^
gewesene dritte exec. 3 " ! ^ " " f 3l'> s
Zlndreas
gehörigen Realität uub vlr
aä Haaiberg auf den ^ ^

11. Oltober l S U n.lt"
vormittags 10 Uhr. h ' e r ^ „
früheren'Nnhange ü c h « H a- l^'

K. k. Vezirlsgertcht ü o " ^ ,
Jul i 1882.



^ ^ a c h e r ü".n . ^ 2l3 1815 18. September 1882.

^«2-3) Nr.6263.

Dntte executive
Mhrmsversteigerung.

Wegen Erfolglosigkeit des zweiten
no!"""^ wird zur Bersteigerung der

ly Mcht hintangebr^chlen Fahrnisse

la a ' I ^ ^ " " ' u"b Eduard I z -
^"'chtn Concursmasse in Gemäße
^'l des diesgerichllichen Edictes vom!
August 1882, g . 5215,

am i 8 . S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
^ " ° g s 9 uhr, zur dritten Feil-
""UNg geschritten werden,
^ ^ c h a m 12. September 1882.

^oncurs-Erössnung
" l ° t . Maurer, Handelsmann i»

^i«ta und Gleiniz.

hat ^ ^ ' ^ Vanoesgericht in Laibach
das s ^ ^ u n g deS Concurses über
bewe^" " "^ ' " " immer befindliche
Vänk, " "^ ^ber da« in den
NunI?' ^"^ "elche die Eoncursord-
3 n e ° " ^ ' Member 1868 gilt,
Atar w ""bewegliche Vermögen deS
unb M ' " ' Hanbelsmann in Hisla

in U ^"'chtsrath ^ ' ^"^ Vibih
den c ^ i«m Concurscommissa'r und
Harnl i "" ^ ^ ° " t e n Dr . Valentin

Hassede^ ^ ^ ^ i"Ul einstweiligen
'^rwalter bestellt.

krt i ! Laubiger werden aufgesor-
' " der auf den

. . . . ^ ' S ep t em be r 1 8 8 2 ,

^lffiir ' ^"^ bem Concurscom-
^ b l i n ^ " " n e t e n Tagfahrt, unter
httt y N ^ " i m Bescheinigung
die N^f" lche dienlichen Belege, über
oder Übtt 3""^ ^ ^ einstweilen bestellten
Hasted^ e Kennung eineS andern
t r e t e t ? . ^ " ^ und eineS Stellver-
^°tten , ^ b m ihre Vorschläge zu
^erausszUnd d« Wahl eineS Gläu-
ktrdtn s.^es vorzunehmen; serner
^ k M e i n s c k . ^ ^ ' 9 " , welche gegen
^"spruH l«as"'^ EoncurSmasse einen

^llen I l ^"curSgliiubiger erheben
selbst ^""'gefordert, ihre Forderungen,
Mgig ,"? " " Rechtsstreit darüber an-

l^ > ^ uie,

^ ü ' l / " ' ^ l t o b t l I 8 8 2
»"l'ht'ft ^ ' « k°ndl,gllich!t nach

^°h!„ «?..°« « dtilelbcn »nge.
^ ' « und i " ! " " ^ ' ^ ' ' ' ' »ul «ln««l.

^ « l » > ^ ' " « dem L°ncm«c°m.
«h« zu, '« ° ^ " ' « " ?iq»>d«runq«!°g.

und zu. «an .
Den ^ 5 . ^ ' "gen.

°« »l'ch? ""b"«n «l«ul,ia«n si.h.
E „ > ' ä « ' ^ " c h !«« Wahl an
» 5"«>'«t«« -"°ll«°nw°ltei«, leint«

? < « w ? " ^ " ' " "«« U« dahin

^ '««. «« ^"°"«'T°z!<>hr. «nd
">„»,!. «ngleichs.Tagfahr! bc.

3""!,e d«"<?" ««»ssentlichunqm^
1 ûrch ^,^°«cur«v„!ahrcn» « « .

üv. ^ l " l k c»"'°lgen.

(370Z—3) Nr, 2880,

Dritte exec. Feilbietung.
Mi t Vejug auf das sdlct vom 30sten

Apri l 1882. H. 2980, wlrd bekannt
gemacht, dass

am 29. S e p t e m b e r 1882
zur dritten ex«. Feilbietung der dem
gränz Krasooec von Gmerje Nr . 42
gehörigen Ntalitüt Urb..Nr. 1 ' / , aä
Prem geschritten wird.

K. t. Vezirlogericht Ftistriz, am 27ften
Uugust 1882.

(3708—3) Nr. 5483.

Zweite eM. Feilbietung.
M i t Vezug auf da« Edict vom 20sten

Ma i 1862, Z. 3366, wird belannt ge.
geben, dajs am

29. S e p t e m b e r 1 8 8 2
zur zweiten exec. Feilbletung der dem
Iosls Ustooii von Valsch Nr. N gehü.
rigen Realität Urb.Nr. 47 »ä Oulenegg
geschritten wird.

K. l. Bezirlsgericht Ill.-Feistrlz, am
27. August 1882.

(3802 - 2) Nr. 4637?

Erinnerung.
Der Ursula Henigman geb. Merhar

von Niederdorf jowle deren allsälligcn
Rechtsnachfolgern, silmmlliche ul'belannl
wo befindlich, wird hicmit erinnert, dass
gegen sie Johann Ueostel und Franclsca
Oorse die Klage wegen Berjährterllarung
der bei Urb.'Nr. 4I9/1i ^cl Reifniz haf.
tenden Forderung aus dem Ehcvertrage
vom 16. Dezember 1841 pcr 220 ft. E. W .
s. «. überreicht und das« zum Curator
kd^i lUum Herr l . l. Notar Erhovnic
aufgestellt und die Tagsatzung auf den

27. Sep tember 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichts angeord»
net wurde.

Ursula Henigman, resp. deren Rechts«
Nachfolger, werden daher aufgefordert, selbst
oder Vevollmächtigle im Gegenstände zu
intervenieren oder ihre RtchtSbehelfe dem
Curator an die Hand zu geben, widrigen«
sie sich die au« dieser Berabsaumung enl»
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Vezlrlsgerlcht Relfniz, am 27ften
Juni 1U82.

( 3 9 4 3 - 1 ) Nr. 6923.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden Mart in

G i m o n ö i i von Orazdorf.
Von dem l. l. Vezirtsgerichle Littal

wird d«m unbekannt wo abwesrnden Mar»
tin Gimoniiö von Orazdorf hiemit erin-
nert:

<ks habe wider ihn bel diesem Gerichte
Herr Johann Ieretin von Orazdorf
unterm 28. August I8tt2. Z. 6923, die
Klage auf Zahlung de« verrechneten Ve.
lr«ie« per 77 fi. 1 lr. hieramts ein»
gebracht, worüber die Tagsahung zum
summarischen Verfahren auf den

2 2. S e p t e m b e r 1 8 8 2 .

vormittags 9 Uhr, hiergerichl« angeord-
net »urde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und auf
dessen Gefahr und Kosten den Vesitzrr
Johann Vokal von Orazdorf als Curator
»ä »cwru bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit er allcnfall« zur
rechten Heil selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Verlheldigmig erforderlichen
Schrille einleiten lömie, wiorlgens diese
Rechisjache mK dem ausgestellten Curator
nach den Vestimmungen der Gericht«,
ordnung verhandelt werden und der Ge,
klagte, welchem es übrigens sreisteht, seine
Rechlsbthelft auch dem benannten Cu»
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsaumung enlstehtnden Folgen
selbst belzumessen haben wird.

K. l. Vezirlegericht Littai, am 2ten
September 1882.

(3704-3) Nr. 2881.

Dritte exec. Feilbietung.
M i t Vezug auf da« Edict vom 30sten

April 1882, H. 2881, wlrd bekannt ge-
geben, dass

am 29. Sep tember 1 8 8 2
zur dritten erec. Frilbietung der dem
Andreas Mersnil von Emerje Nr. 4
gehörigen Realllüt Urb.-Nr. b aä Radel«.
egg geschritten wlrd.

K. l . Vezirlsaericht Ill.-Felstrlz. am
27. August 18K^.

(3917—2) Nr. 8701.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgerichle Moi l l ing
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der Frau
Leont. Kenlner (durch Herrn Leopold Gaugl
von Mottling) die efec. Versteigerung der
dem Mart in Guslin von Vioosiz (durch
Dr. Sledygeherlgen, gerichtlich aus 3967 st.
geschützten Realitäten aä Herrschaft M b t l .
ling »ud Rust.Nr. 111 u. 113. dann Vera»
Cur r . .Nr . 1136. 1134. 8 5 1 , 1035,
1024, 949, 937, 1123, 1129, 1128,
1160, 1118, 1119, 1l40. 1141. 1l42,
1143 u. 1133 »ä Herrschaft Mvl l l lng
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs»
Tagfatzungen, und zwar die erste auf den

2b. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. O k t o b e r
und dlt dritte auf den

27. November 1 3 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, am
Orte der Realitäten mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreall»
tüten bel der ersten und zweiten Feilble.
tung nur um oder über dem Schützlings«
wert. bei der dritten aber auch unter
demselben hintanglaeben werden.

Die ^icitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licllationscommifsion zu erlegen hat,
sowie die Schatzungsprotololle und die
Grundbuchbeflracte lbnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

« . l Vezirlsgericht Mot t l ing, am
12 August 1882.

(3637—3) Nr. 4201.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Vezlrl«gerlchte Vippach
wird belannt gemacht:

<ts sei über Ansuchen de« Josef
Mayer von Leulenburg (durch Dr. Deu)
die exec. Versteigerung der dem Josef
Natlalen von Kölsche (zu Handen de«
Rechtsnachfolgers Malthau« Nallaien von
dort Nr. 12) gehörigen, gerichtlich auf
440 st., 488 fi. 85 kr., 215 fi . rücksicht.
llch 750 ft. geschätzten Realitäten »6
Henschafl Wippach t.om. X X I I I , p ^ . 30 l .
304, kä Gchiwltzhvssen wm. 11, zmj; l 7 i ,
und »6 ^eutcnburg Grundbuchs'^ir. 37
bewilliget und hiezu drei Kcilbielungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pjandrealitülen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben »erden.

Die ttlcitatlonsbedlngnlfse, wornach
insbesondere jeder Llcitant, mit Ausnahme
des Eloquenten, vor gemachtem Anbote
ein lOprocentiaes Vadium zu Handen
der ^citaüon«commilsion zu erlegen hat,
sowie die Schlltzungeprotololle und die
Grundbuchseftracle lsnnen in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen Ta.
bularglaubiger Andrea« Vidrih von Gotsche
wurde Herr Leopold Zaur von Gotsche
zum Curator »<l «u^um bestellt.

K. l. »ezirlsgericht Wippach, am 19len
August 1882.

(3825-3) Nr. 5974.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Tabu»

larglüubigern des Johann Peröin von
Rakitna, nämlich Mart in Koval, Franz
<Vivc, Michael Ursi«?. Maria Korenii,
Stefan Taujelj, Georg Saller, Georg
Koroslc, Mari» Koroslc und Maria
Voele, resp. deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, wird ein Curator kä «.ctuiu
in Person de« Franz Ogrin von Ober»
laibach bestellt und demselben die Real-
feilbletung«bescbeide ddto. 8. Ju l i 1888,
Z. 4537, behllndiget.

K. l. Vezirlsgerichl Oberlaibach, am
8. September 1882.

(3871—2) Nr. 7339.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . ftüdt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird hiemit bekannt gegeben:

Cs sei über Ansuchen des Ftanz Saje,
Handelsmann, derzeit in Stang», Vezirt
«itlal (durch Dr. Johann Vleol), die mit
dem Veschlld« oo,n 25. Iünner 1882,
Z. 1168, auf den 13. Juni 1882 an-
geordnete drille executive Feilbietuxg der
dem Johann Saje von Unlerstrascha
gehörigen, gerichtlich auf 3045 ft. bewer-
teten Realität »ub «ertf.-Nr. 193 « l
Grundbuch des Gute« Kuegg auf den

3. Ok tobe r I 8 U 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlcht« mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

K. l. stüdt..deleg. Vezirlegericht Ru-
dolfswert, am 12. Juni 1882.

(5414--3) Nr. 2969.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Atxleverg
wird belannt gemacht:

<is sei Über Ansuchen der Andrea«
Kaurenöli'schen Verlajserbtn (durch Dr.
Deu) die mit Bescheid vom 10. August
1878. Z. 6510, bewilligte und mit
Bescheid vom 5. Dezember 1878, Zahl
10,940, fistierte driite efec. Feilbietung
der dem Anton Penlo ln Nadaineselo
gehörigen, auf 850 fi. bewerteten Reu«
lilüt Urb.'Nr. 7 8 ' / , , Auszug.Nr. 1442
«ul Prem. pcw. 88 fi. 42 lr. reaffumierl
und die Tagsatzung mit dem vorigen
Anhange auf den

2 1 . Sep tembe r 1 8 8 2 .
von 10 bi« 12 Uhr vormittag«. Hier-
gericht« anberaumt.

«. l. Vezirk««erlcht Adtl«berg, am
22. Apri l 18UL.

( 3 5 7 8 - 3 ) Nr. 4239.

Executive
Nealitaten-Verfteiaerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach wlrd
bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen der Kirchen
St . Losmü und Damiani und S t . Tr in i -
tali« bei St . Veit die exec. Versteigerung
der dem Ptter F a l M in Orechouza ^ir. 21
gehörigen, gerichtlich auf IZü fl., 1102 fi.,
160 ft.. 155 ft. und 95 ft. 50 lr. geschützten
Realitäten «.ä Psarrlirchengilt Wlppach,
Auszug »Nr. 1 u. 2, dann kä Herrschaft
Wippach, iluszug.Nr. 317, 318 und 319,
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

4. O l l o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die drille auf den

9. Dezember , 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
hiergerlchls mit dem Anhange »ngeord»
net worden, das« die Pfandrealitüt-n bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über den, Schützunaswerl, bel der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden.

Die Llcitallonebedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen d«
Llcitationscommlssion zu erlegen Hut, sowie
die SchähungSprotoloUe und die Grund«
buchseltiacle lbnncn in der diesgerich^
Uchtn Registratur twgchhtn »erden.

6 t. Bezirksgericht Nippach, »m
10. Auzust 1V62.
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Melanie Iasssdiz,
Lehrerin,

erthnlt

Privatftunden
in den (3939) 2—1

Eine

halbe ^5oge
im II. Stocke sNr. 62) ist zu vergeben. Auskunft
ertheilt die Buchhandlung von J g . v. Kle in«
mayr H Ket l B»mb«,A (3929) 8 - 2

M-^ 82l52M >
^"'»ilwN a, M , Echillerstr. 12, bringt«
E<l>!,urr> und Vollbar» <ml'» Vchn«llfte>
dl,!?il Vrsolg aarant i r t . Gruh»>
Ä,!^«M «neste. Nltdtt^ge, p«, »o«Z
l>1 1 <«,. <n ->1

neu, schiw im Ton, preiswürdig zu verlausen,
ciuch auf Raten: A l t e r M a r l t « r . 1 , I I I . Stock-

Anzugstoffe
nur von haitl.arorjfutur Schafwolle, für oiwon mittei-
le wactaMnen JVUnn 3 K « t « r 10 O«ntlm«t«r,
auf «4n«n Aoxng' aui guter

Schafwollo um fl. 4.86 6. W.
auf «Inen Anzug aoa betaere r

Schafwolle um „ 8*— „ ,,
auf »Inen A n n | ans feiDer

.Schafwolle nm „ I01— ,, ,,
auf einen Ansng1 »«» pni

feiner Schafwolle um . , . „ 12*40 ,. „
X£olao-7>la.l<3L4l p«r Stuck fl. 1, 6, 8 bl«

sl. 12, nicht conTcnicrendo werden gegen Ver-
tfUttmg don Portporto j:urüclt#'!nommen. Hoch-
feine Anzllgn, Hosen-, Bock-, l'ebflrziohnr-, Kefren-
mantulitoffo, TUffel, Loden, Commiitücher, Che-
viot«, Tricot«, Perarien«, Doakings, Kammgarne,
BilUrdtUcher empfiehlt (368») 34—7

Job. Stikarofsky,
Fabriksniederlage in Brtinn.

Mailer franco. Muaterkarti-n fllr Hehnniili'T
unfrankiert. Die ILorrnn S c h n e i d e r m e i s t e r
weninn auf di» reichhaltig Auswahl und auf
itie u n g e m e i n b i l l i g e n F r e U e nufm«rk»ara
ffomaclit. iJa dio j>. t. Kuntlon mir das Vortrauen
•("henken nnil v)rr.i<;hrn, .Stoffe nu bottullon, ohn«
vorher Mustor geteheo r.u habon, *o nehm« ich
d'Tarti« bestellte Warn im nichtconvnnierenden
VMf zurück. Mutter von »chwarz I'eruvieuH und
Piiriking« k.'.nnen nicht geanudet werden, da die
ii'juti'üinicr nnr cinn VrrtraunnasachR int.

lommen in
<1 iMjluiioher.
fi . . . .,.•.

T '

Kein Husten mehr!
L Eggers Moospflanzen-Zoltohen

}
*Uu rurnlon Cartons zu 15 kr. oiu wirk-

lich anponohmos, kühlond erfrischend und
gloiclizeitig achleiinlosondos Mittol. Ge-|

Tgeii Kitzel im Kehlkopf und Austrock-
I non dor Athmungsorgano leisten Moos-
x Zeltchen Erstaunliches. j
L Sänger, Iiodner, Eichter, Lenrer,'
j überhaupt allo jone Personon, welche
1 viel zu sprechen haben, sollen es gewiss
l nicht unterlagen, benannte Zeltchon zu
fi beziehen.
| Eggen Malzeztraot-Bonbon«
V in bekannten rothon Paketon zu lü kr.
I Diese Malzzeltchon sind wahrlich die

II eiuzigo Sorte, welche aus loinein Zucker
I nnd fciiiat«in Malzcxtract boroitot sind.
j PJrzeugou keine Magonsäuro und werden
!'j Bolbst bei langoreui Gebrauch den Pa-
: tionten nicht lästig,
i- Angeführte Öpocialitüton sind atota
I frisch am Lager in I^aibach bei Herrn
fcApotliokor J. Swotoda , Proschornplatz,
[und Wilhelm Mayr, Apoth. — Tr ios t :
| boi Apotheker Toratoachi und Apothokor

( Udovicich. Gürz: boi Apoth Oristo-
folottl.

j Zeugnisse über besonders gute llei-
I lung lieben zu Tausenden zar gefälligen
l Einsicht vor.
| Engros-Aufträge zu richten an die
t Firma A. Eggers Sohn, Fabrik phar-

)' maccutischor Zuckorwaren , DÖbllng,
Wien. (877üj lü .'.

r Depots werden, wo noch koino bo-
f stehen, aber uur boi Apotheken errichtot.
h

Die älteste und größte TuchsirM

Moritz »UV
iu Brunn

empfiehlt für dic lo»,inende Saison:

3 Meter 20 Cm. ^ n ! ' " ^ ' Z
Wocsioff au« «u'cr Wolle fur "NlN " M ^ ^ ,
Wlntnanzug. <> Mlter z»l si. ««». « " " ^ ^ .

Z Meter 20 Cm. V"au?ft"5M°'

Allerftinste Brünner W o l M
von fi. 4'.^ bi« fi. « — p» Met». , ^

2 Meter 20 Cm., ^ / ' ^ 3 « e ' ^ '
slojj für cintN vülllommcu.» ^U!lcno°' ^
dräun, oliv u.it lchwar, au« P"»n«'"°' „,,«>
Biber ober «ilb^dun . i> Mct^r ,u si / ^ ' . o«"
st, 5.7«; hiezu l Met» 30 Lm. «»abliui" ̂ ,,„
gestreift »rünncr Moctfutlcr, k,!, l ^> " ^ftü<

Feinere Drünner Nockstossei l » ^
«arb«n , da« Mcl« von fi, '! 5" «"l^"« ,z« ^
fl. , n — . ^»tlerstoffc da« Äiieter >"N I'

l Kwer 20 Cm., ^"mod>.-?
^lUiin« Wrllftllft für eine Hose, P« " ,
st. 2 , machl st. 2»«, t l , « ! ' ^

Feinere Hosenstoffe N ^ » , " ^ ^
Echt englische Uriscplaids, ^>H
!,1NN und l Mclcr ',0 Üm, bvclt. »"" ^

Stet« str°5.1 ^aq» all.r i " " ' " ' ' ^ . 3 ^
Militär.. l!>vr«. . Kiich««. und < " " " D»n>"'
l'rbcn unt Menczifoff sowie aNc ,'ar°l>
2>>ch< zu jedem beliebigen P«i«. «a<<>̂  ^

«uftrane werden proms! ŝ Ô ? «c'""

Vcipaclunstilpejcii bercldi.cl, "^.^M

Nouveautšs ;
in Danien-Regejinnäntelii von 6 bis 26 fl. ]
,, „ -Jaqucts . . „ 7 „ 24 „ ,
„ ,, -Mantelets . „ 8 „ 28 ,, «

Plüsch-, Stott- u. Seiden-
Umhüllen . . . . „ 15 ,, 120 „

, Sjecialitätßii in Kinfler-Kleiflclien,
grosse Auswahl in

Damen - Mode - Hüten

empfiehlt,

In Ijaibach, KSepiiaiiton^uiH.se 1R.
Au ' Aufträgt? werden prompt effectuiert und nicht

Conveni .instandslos um^etaus: ht. (:SS74) 11—3

Herbs t -Anzüge von 14 bis 42 *• |
» -TIeberzielier » 12 » 32 » |
» -Hosen » 4 » 1* ' |

Winte iTÖoke IG » 50 » (

Stoff-Menczikotfs » 18 » &4 ' i
i Loden- » » 12 » 30 » ,
i > -Saeeos » G » 1° \ i
• Jagd- und Wirtschaftspelze . * H> * ^
* Selilafröeke » 10 • 24 »
\ Kegenmänt<4 für Civil u. Militär » 8 » 2* '

\ Grosse Auswahl in

Knaben- und Mädchenkieidern
f zu den billigsten Preisen bei

M. Neumann
) in Laibach, Eiephantengasse Nr. II. bt
r Auswärtige Aufträge werden prompt effectuiert und "i
\ Convenierendes anstandslos umgetauscht. (3875) i lV~ ^

Uanlllllllllillle Kiätation.
D o n n e r s t a g , den H5». Sep tember , werden während der qê

wohnlichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Monale

versetzten und seither wed« ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden vertauft.

P f a n d a m t La ibach , den 18. September 1882.

! ,,
Die Erste kärut. mechan.

Fln^sspinnerei unll Meöerei
in Jeldkirchen

empfiehlt auher ihren sonstigen Artikeln, als: Kohle»iä<le, Oetreidesäcke « . , ^
auch ihre (3550) 8—8 !

, malserMtm Wagemlecken, !
j sowohl schwarze als natn«ll imprägnierte, u. zw, erstere zu <lo kr., letztere zu 80 ,
>! und VO l r . per lü Elle, fertig genäht. Grühcn nach N<stcllung.
. >» ,»» . !

lg. v. Xleinmayr & Fed. Bamberg,
ßuchhandlun^,

XjaiToacli, Congrressplatz 2^r. S»
halten

vollständiges Lager sämmtlicher
in (Un hi*»igan nnd answürtipon Lohratutalten, insbognndero «lom k• '
Oborgymnanium, der k. k. Obcrrealschulo und don k. k. Lchror- ">d ̂ 0 „„d
innon-Uildung8ari8talten dahior, den PrivatHchulon wio den Volk""

Jüirgorachulnn ein^ofiihrton

Schulbücher
in nenetten Aufiagfln , geheftot und in danorhafton Scbiilb»ndcn.

ompfohlnn diosclbnn zu bi l l igsten l'roiscn. „
i& Die Verzoichnisse der oing(!f(ihrt<>n I/ohrblichcr wordon tfriitl8

l€U_6
absott. ~ma (H«7Ö) V

Dr»<l und «erlog von Iz . ». <l«in«a»,« ck F»d. V«»b«rg.


